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Neue Batterieverordnung BattVO noch in Abstimmung  

Ziel: Umweltfreundlichere Batterien durch Ressourcenschonung und mehr Recycling  

  

Berlin,  9. März 2022 – Das am 1.1.2021 in Kraft getretene BattG2 Gesetz über das 

Inverkehrbringen, die Rücknahme und die umweltverträgliche Entsorgung von Batterien und 

Akkumulatoren (Batteriegesetz 2) bleibt weiterhin gültig. Diese Novelle des Batteriegesetzes 

(BattG) zielt darauf ab, eine flächendeckende Rücknahme und ein hochwertiges Recycling 

der in Batterien enthaltenen wertvollen Rohstolle sicherzustellen.  

Die für 1.1.2022 geplante neue Batterieverordnung (BattVO), die unmittelbar für alle 

Mitgliedstaaten der EU gelten wird, befindet sich noch im Abstimmungsprozess, 

voraussichtlich im 1. Halbjahr 2022. Das große Ziel der neuen BattVO lautet: mehr 

Ressourcenschonung, weniger Umweltbelastung, mehr Recycling, höhere 

Mindestsammelquote. Weitere Diskussionspunkte sind u.a. Mindestanforderungen an die 

Haltbarkeit, transparente Lieferkette, keine feste Verbauung in Elektrogeräten, 

Mehrfachnutzung von Batterien. 

 

Bis die neue BattVO in Kraft tritt, sollten, so der FBDi Verband, Betroffene ihre bestehenden 

Pflichten im Auge behalten, darunter die wichtigsten:  

 Registrierungspflicht für Hersteller oder Importeure von Industrie-, Fahrzeug- und 

Gerätebatterien bei der Stiftung ear seit 1.1.2022 (sh. §4 BattG) 

 Pflichten für Händler und Batterienutzer – (§9 und §11) Vertreiber dürfen nur 

Batterien von gemeldeten Unternehmen auf den Markt bringen, müssen Altbatterien 

an oder in unmittelbarer Nähe der Verkaufsstelle kostenlos zurücknehmen. Dabei gilt 

die Rücknahmepflicht nur für jene Altbatterien, die der Vertreiber als Neubatterien im 

Angebot führt bzw. geführt hat, und auf haushaltsübliche Mengen. (Produkte mit 

integrierten Batterien können zusätzlich unter das ElektroG bzw. die AltfahrzeugVO. 

fallen)  

 Verpflichtende Beteiligung an einem Rücknahmesystem (nach §7 BattG)  

Zusätzlich zu den vier herstellereigenen Rücknahmesystemen in Deutschland (DS 

Entsorgungs- und Dienstleistungs-GmbH; GRS Batterien; ÖcoReCell; CCR REBAT) 

https://www.batteriegesetz.de/wp-content/uploads/gesetz_battg2_final_fassung_ab_20210101.pdf


gibt es seit 1.12.2021 das ‚GRS eMobility‘, das speziell auf Hersteller und Vertreiber 

von eBike, Scootern und Kleinfahrzeugen abzielt.  

 Kennzeichnungspflicht – unverändert mit der durchgestrichenen Mülltonne.  

 Verkehrsverbote – Die Schwermetalle Cadmium und Quecksilber unterliegen 

Einschränkungen wie folgt: Nach §3 des BattG dürfen Batterien mit mehr als 0,0005 

Gewichtsprozent Quecksilber oder Gerätebatterien mit mehr als 0,002 

Gewichtsprozent Cadmium nicht in Verkehr gebracht werden. Nur wenige 

Anwendungen sind von der Cadmiumbeschränkung ausgenommen, u.a. 

Notbeleuchtungen, medizinische Ausrüstung, Not- oder Alarmsysteme; Fahrzeug- 

und Industriebatterien. 

 

 # # #  

Über den FBDi e. V. (www.fbdi.de ): 
Der Fachverband der Bauelemente Distribution e.V. (FBDi e.V.) ist seit 2003 eine 
etablierte Größe in der deutschen Verbandsgemeinschaft und repräsentiert einen Großteil 
der in Deutschland vertretenen Distributionsunternehmen elektronischer Komponenten.  
Neben der informativen Aufbereitung und Weiterentwicklung von Zahlenmaterial und 
Statistiken zum deutschen Distributionsmarkt für elektronische Bauelemente bildet das 
Engagement in Competence Teams und die Stellungnahme zu wichtigen Industriethemen 
(u.a. Ausbildung, Haftung & Recht, Umweltthemen) eine essenzielle Säule der FBDi 
Verbandsarbeit.  
 
Die Mitgliedsunternehmen (Stand Januar 2022): 

Mitglieder: Acal BFi Germany; AL-Elektronik Distribution; Arrow Europe; Avnet EMG 
EMEA; Beck Elektronische Bauelemente; Blume Elektronik Distribution; Bürklin 
Elektronik; CODICO; Conrad Electronic; Distrelec; Ecomal Europe; Endrich 
Bauelemente; EVE; Future Electronics Deutschland; Glyn; Gudeco Elektronik; Haug 
Components Holding; Hy-Line Holding; JIT electronic; Kruse Electronic Components; MB 
Electronic; MEDI Kabel; Memphis Electronic; Menges Electronic; MEV Elektronik Service; 
mewa electronic; Mouser Electronics; Neumüller Elektronik GmbH; pk components; 
Püplichhuisen; RS Components; Rutronik Elektronische Bauelemente; Schukat electronic; 
TTI Europe. 
Fördermitglieder: TDK Europe, Recom. 
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Agentur Lorenzoni GmbH, Public Relations, Landshuter Straße 29, 85435 Erding; Tel: 
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